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Liebe Rechtoblerinnen und Rechtobler

Der 31. Mai 2019 ist mein 
letzter Arbeitstag als Ge-
meindepräsident. 
Drei Jahre lang durfte ich 
diese vielseitige und inter-
essante Tätigkeit im Ge-
meindehaus wie auch aus-
serhalb davon ausüben. Für 
die Einsichten in verschie-
denste Aufgaben einer 

Gemeinde sowie für die vielen Kontakte danke ich allen 
herzlich.

Ohne die wertvolle und fachliche Kompetenz der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung wäre ich 
wohl öfters «vom Weg abgekommen». Ihnen gebührt 
grosser Dank. Sehr konstruktiv und in gegenseitiger Wert-
schätzung habe ich auch die Arbeit im Gemeinderat 
erlebt. Es wurde immer wieder ein Konsens gesucht und 
meist auch gefunden. Und wenn es in einem Ressort für 
einmal nicht so gut lief, haben die übrigen Gemeinderat-
mitglieder, soweit möglich, zu helfen versucht. Gerade 
weil die Aufgaben für eine Milizbehörde immer abwechs-
lungsreich aber auch öfters kompliziert sind, ist eine offene  
Auseinandersetzung im Gemeinderat, wie auch ein 
Zusammenhalten nach aussen, von grosser Wichtigkeit.

Neben mir treten zwei weitere Gemeinderat-Mitglieder 
zurück:
Hilda Fueter war während 8 Jahren als Gemeinderätin im 
Amt. Sie präsidierte zwar interessante aber nicht immer 
einfache Ressorts, nämlich die Kultur- und Jugendkom-
mission, zudem war sie in der Schulkommission tätig. Für 
ihren Einsatz danke ich im Namen der Gemeinde herzlich. 

Ich wünsche ihr, dass sie ihren zwei schnellen Windhun-
den noch lange folgen kann.

Kurt Weber war während 3 Jahren Gemeinderat. In dieser 
Funktion leitete er den Sozialbereich und war zuletzt Präsi-
dent der Sozialen Dienste Vorderland AR. Auch ihm danke 
ich für seine grosse und wichtige Arbeit. Ich wünsche ihm, 
dass er seine, vielleicht etwas zu kurz gekommene, künst-
lerische Ader wieder voll ausleben kann.

Mein Gruss an den neuen Gemeindepräsidenten Urs 
Rohner ist getragen von der Überzeugung, dass er das Prä-
sidentenamt sehr gut ausfüllen wird. So bringt er wichtige 
Voraussetzungen mit, um die anstehende Ortsplanung 
sowie weitere bauliche Massnahmen kompetent aufglei-
sen und weiterführen zu können. Bekannterweise kehren 
neue Besen gut. Ich wünsche ihm die gleich gute Unter-
stützung von Gemeinderat und Verwaltung, welche auch 
ich erfahren durfte. 

Unserem schönen Dorf wünsche ich nicht nur viel Son-
nenschein im Freien, sondern auch im Umgang miteinan-
der.

Peter Bischoff, Gemeindepräsident (bis Ende Mai 2019)

Pikettdienst der Gemeindeverwaltung
über die Pfingst-Feiertage,  
vom 8. bis 10. Juni 2019

In dringenden Fällen erreichen Sie 
die Zivilstandsbeamtin / Gemeindeschreiber-Stv.,

Frau Jeanette Eisenhut
unter der Mobile-Nr. 079 249 17 47.

Ihr Kanzlei- & ZAVLAR-Team
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Wettbewerb «350 Jahre  
Gemeinde Rehetobel» 
Mit 14 eingegangenen Antworten der fünften Frage ist das 
die bisherige Rekordteilnahme. Richtig bewertet wurden 
alle Antworten von 502m (die meisten) sowie einmal 
501m. Der höchste Punkt, der Kaienspitz, bleibt mit 1121m 
unbestritten. Als tiefsten Punkt berechnete jemand die 
Gemeindegrenze bei der Achmühle (610m) und kam so 
auf eine Differenz von 511m – auch ok! 

Das in den frühen sechziger Jahren in Fronarbeit gebaute 
Schwimmbad wurde mehrmals umgebaut und renoviert. 
Im Foyer des Gemeindezentrums ist eine chronologische 
Dia-Schau zum Bau des Schwimmbades sowie der unda-
tierte Film «Baden & Spielen» weiterhin zu sehen. Und die 
aktuelle Schwimmbadsaison 2019 ist am 11. Mai eröffnet 
worden. Dazu die sechste Frage.

6. Frage

Wann wurde mit der letzten Renovation des Schwimmba-
des Rehetobel begonnen?
(Ein Hinweis: in diesem Jahr gewannen unsere Nachbarn im 
Süden einen grossen Sportevent, bei dem unsere Nachbarn 
im Norden als «Meister der Herzen» gefeiert wurden).

Antwort 

Name

Adresse

Telefon

E-Mail

Antwort mit Teilnahme-Talon oder einer Karte bis am  
14. Juni 2019 im Briefkasten der Gemeinde einwerfen.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und wünschen 
Ihnen viel Glück!

OK «350 Jahre Gemeinde Rehetobel»
Ressort Kulturelles, Hans Rudolf Lüscher

Zeme lÄbeZeme lÄbe

	 Gruppen-Feldschiessen

Anlässlich der «350 Jahre Gemeinde Rehetobel» Feierlich-
keiten und da gleichzeitig das Feldschiessen dieses Jahr 
in Rehetobel durchgeführt wird, haben wir Schützen uns 
entschlossen, für die Dorfvereine ein «Gruppenfeldschies-
sen» zu organisieren. Es haben sich 17 Gruppen à 3 Schüt-
zen angemeldet. 
Jeder Teilnehmer konnte 18 Schüsse auf die B-Scheibe 
abgeben. Die Wertung der Scheibe ist 4-3-2-1-0 Punkte, 
was im Maximum 72 ergibt. Am Samstag, 18. Mai ab  
15.00 Uhr, trafen die Gruppen im Schützenhaus ein. Die 
meisten stärkten sich in der gemütlichen Schützenstube, 
bevor es im Schiessstand ernst wurde. Jede Schützin und 
jeder Schütze musste zuerst das Standblatt ausfüllen und 
die 18 Schuss ins Magazin abspitzen. Allen wurde noch 
die B-Scheibe im Kleinformat gezeigt sowie das ideale 
Zielbild durch die Visierung. Gehörschutz auf, dann in 
den Schiessstand. Dort waren 6 Scheiben und Gewehre 
bereit. Alle Teilnehmer wurden während dem Schiessen 
durch einen Schützen betreut. Ganz gespannt wurde nach 
jedem Schuss auf den Bildschirm geschaut, der die genaue 
Trefferlage anzeigte. 
Bis 18.00 Uhr hatten alle Schützinnen und Schützen 
zusammen über 1’000 Schuss abgegeben. In der gemütli-
chen Schützenstube, die sehr gut besetzt war, warteten alle 
auf das Rangverlesen. Die 5 besten Gruppen durften einen 
Spaghetti-Korb entgegennehmen. Ein Schütze erreichte 
hervorragende 68 Punkte.
Priska Kellenberger bedankte sich bei allen Teilnehmern 
und Helfern für den gelungenen Anlass.

Heinz Bruderer

	 Jubiläumsbrunch 

Anlässlich der «350-Jahr-Feier» organisieren die Land-
frauen einen reichhaltigen Brunch mit allerlei Köstlichkei-
ten: Rösti, Speck, Spiegeleier, Wurst, Käse, verschiedene 
Backwaren, Birchermüesli und vieles mehr ...
Musikalisch wird der Brunch vom «Ziboldere Echo» 
umrahmt. 

Ort: 		  Gemeindezentrum Rehetobel
Datum: 	 Sonntag, 25. August 2019
Zeit: 		  9.30 bis 13.00 Uhr 
		  (Ausklang im «Schwingerstöbli»)

Gottesdienst-Besucher und Langschläfer sind ebenfalls 
herzlich willkommen. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie anzugeben, 
wann Sie ungefähr brunchen möchten. 

Kosten: Fr. 29.– pro Person.
Kinder ab 5 bis 15 Jahren: Fr. 1.– pro Altersjahr.
Anmeldungen nimmt Maria Zähner ab sofort gerne ent-
gegen: telefonisch unter 079 445 27 23 oder per Mail: 
brunch.350jahrfeier@gmail.com.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, Berücksichtigung nach 
Eingang. Anmeldeschluss: Freitag, 16. August 2019.
Die Rechtobler Landfrauen freuen sich auf Sie!

Maria Zähner
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YOLO / Jugendraum Rehetobel
Mittwoch: offen von 14.00 bis 17.00 Uhr (für Unter- und 
Mittelstufe). 
5. Juni	 Wasserschlacht, Spiele	 Sandra und Fabian
12. Juni	 Bändeli machen	 Fabienne, Sandra
19. Juni	 Crêpes	 Ciel, Janik
26. Juni	 Draussen	 Ciel, Fabienne
3. Juli	 Abschlussparty	 Alle Betreuer

Freitag: Bis auf weiteres geschlossen.
Kontaktperson: Hilda Fueter, 071 870 03 38, 079 345 28 88

	 Vernissage der 		
	 Foto- und Video- 	
	 Ausstellung
Im Rahmen der «350 Jahre Gemeinde Rehetobel» Feier-
lichkeiten präsentierte die Kulturkommission Rehetobel 
(KKR) am 26. April 2019 Fotos und Videofilme aus den 
letzten fünfzig Jahren. Zur gut besuchten und stimmigen 
Vernissage kam ein gespanntes und gemischtes Publikum 
in den kleinen Saal des Gemeindezentrums. Nach der 
Begrüssung durch die Präsidentin Hilda Fueter zeigte der 
erste Film Bilder vom Seifenkistenrennen, das am zweiten 
Tag der 300 Jahre Feier im Jahr 1969 durchgeführt wurde. 
Die anschliessenden drei Filme zeigten einen Jahrmarkt 
auf dem Schulhausgelände, eine Viehschau sowie frühe 
Aufnahmen vom Schwimmbad Rehetobel. Neben einer 
Dia-Schau sind diese Filme bis auf weiteres im Foyer des 
Gemeindezentrums zu besichtigen. 

Vor und nach der Vernissage wurden die im Treppenhaus 
des Gemeindezentrums ausgestellten Fotografien von 
den vielen Besucherinnen und Besuchern angeregt kom-
mentiert: «... Das ist doch ... Weisst du noch? ...». 
Die Ausstellung wird bis zum Festwochenende vom  
23. - 25. August 2019 während den Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung zu besichtigen sein. Für die Über-
gabe sowie Verwendung von diversem Medienmaterial 
bedankt sich die Kulturkommission bei Ruedi Schmid, 
Arthur Sturzenegger, Rösli Sigl, Gemeindeverwaltung 
(Benjamin Fässler, Walter Kellenberger-Züst), Peter Eggen-
berger, Paul Wagner, Stefan Kast, Hanueli Zuberbühler, 
Anita Kast, Lilly Leeser (Adolf Holderegger) sowie Emil 
Isoz.
Musikalisch begleitete das einheimische Trio «Ziboldere 
Echo» die Vernissage und nach den Filmpräsentationen 
wurde das libanesische Apéro Buffet eröffnet. Vielen Dank 
an die Musiker sowie an Christine und Chaouki Hamdar 
vom Rest. Pärkli in St. Gallen. Etwas später als vorgesehen 
und mit Zäuerli und Ruggusserli begleitet, fand die gelun-
gene Veranstaltung ihren würdigen Abschluss.

KKR / OK «350 Jahre Gemeinde Rehetobel»
Ressort Kulturelles, Hans Rudolf Lüscher

Konzert mit dem Nicole Durrer Quartett
Kronenbühl-Kultur lädt am Samstag, 15. Juni um 20 Uhr 
ins Gasthaus Dorf 5 in Rehetobel zum Jazz-Konzert ein.

Die Einsiedlerin Nicole Durrer überzeugt mit ihrem 
warmen Sound, der mal rauh und heiser, dann wieder  
glockentonartig und klar in die Welt des songischen  
Vocaljazz entführt. Begleitet von Adrian Egli, Gitarre, 
Sandro Heule, Bass und Carlo Lorenzi, Drums spielt das 
Quartett ruhige wie auch schnellere Songs aus der Feder 
von Nicole Durrer und Adrian Egli aus Heiden.
Znacht gibt es bereits ab 18 Uhr. Anmeldung bis 9. Juni 
unter: 071 571 11 99, Ticketreservation unter: kultur@kro-
nenbuehl.ch.

Gisa Frank

	 STERNSTUND 		
	 Weihnachtsmarkt 	
	 Rehetobel 
Liebe Rechtobler/-innen, liebe Kinder, liebe Besucher/-
innen, liebe Marktbetreiber/-innen 

Vor nicht allzu langer Zeit kleidete sich Rehetobel über 
Nacht in üppig adventliches Weiss und liess vermuten, 
dass es möglicherweise bald «weihnachtet»? 
Der Schnee ist zwischenzeitlich wieder geschmolzen und 
der STERNSTUND Weihnachtsmarkt Rehetobel wird am 
Sonntag, 8. Dezember 2019 erneut erblühen. 
Interessierte Marktteilnehmer/-innen finden aktuelle 
Anmeldeformulare für den Weihnachtsmarkt im Blueme-
hüsli von Fabienne Holderegger oder können jenes per 
Mail sternstund.rehetobel@gmx.ch bei uns bestellen. 

Zudem ist unsere STERNSTUND Veranstaltergruppe zwi-
schenzeitlich gewachsen, was uns grosse Freude bereitet. 
Mit viel frischem Elan und neuen Ideen wirken nun bei der 
Organisation des Weihnachtsmarktes 2019 auch Andrea 
Rossi, Christoph Rüegg, Benjamin Wagner und Claudia 
Rechsteiner mit. 

Anna & Andrea & Benjamin & 
Christoph & Claudia & Martina
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	 «Die Feder»

Die Idee hinter der Rubrik «Die Feder» ist folgende: Jemand 
aus der Leserschaft greift zur Feder und schreibt einen 
kleinen Artikel über sich oder über ein Thema, das ihm 
oder ihr persönlich etwas bedeutet. Am Schluss nennt er 
oder sie jemanden, an den die Feder weitergereicht wird. 
Dieser Artikel erscheint dann im nächsten Gmäändsblatt.

Für diese Rubrik gelten ein paar Regeln:
–	Umfang des Textes: 1 Spalte (etwa 2500 Zeichen)
–	Die Person, an welche die Feder weiter gereicht wird, 

muss vor Eingabe des Artikels ihr Einverständnis gegeben 
haben, für das nächste Blatt einen Artikel zu schreiben.

Müssen wir den Amphibienzaun in der Habset/Zweibrü-
cken schon aufstellen oder sollen wir noch zuwarten? 
Diese Frage stellt sich mir jeweils ab Mitte Februar seit 
vielen Jahren immer wieder aufs Neue. Steigen die nächt-
lichen Temperaturen allmählich über Null Grad? Ist der 
Boden hangabwärts noch schneebedeckt? Ist er bereits 
aufgetaut? Ist bald der erste warme Regen angesagt? Was 

Badieröffnung 2019
Am Samstag, 11. Mai wurde 
die Badi bei strömendem 
Regen und tiefen Tempera-
turen eröffnet. Die hartge-
sottenen Badibesucher 
liessen sich nicht von 

einem Besuch abhalten und bei Punsch, Wein und diver-
sen Leckereien im Kiosk wurde allen immerhin warm ums 
Herz. Ein Badegast liess es sich nicht nehmen, eine erste 
Runde zu schwimmen und erste Saisonkarten sind ver-
kauft.
Nun freut sich das ganze Team auf sommerliche Verhält-
nisse, damit sich die Rechtobler wieder in der Badi treffen 
können. 
Ob die Badi geöffnet ist, erfährt man neu auf der Home-
page www.badi-rehetobel.ch. 

Andrea Zürcher

	 Von 11-11 of em 	
	 Stobetebüel

Dieses Jahr öffnet der Verkehrsverein das Hüttli auf dem 
Kaienspitz am Pfingstwochenende vom 8. und 9. Juni 
jeweils von 11.00 – 23.00 Uhr für alle Wanderer, Spazier-
gänger und Fans von tollen Aussichten oder angeregten 
Gesprächen oder einfach zum Pause machen. Man kann 
näbis trinken und essen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hansruedi Traber

Verkehrsverein

macht der Laichzug in tieferen Lagen? Unsere topografi-
sche Lage macht uns die Entscheidung nicht leicht. Stellen 
wir den Zaun zu früh auf und der Winter kehrt zurück 
noch bevor der erste Laichzug beginnt, dann besche-
ren wir uns selbst unnötig Arbeit und müssen den Zaun 
über eine Länge von ca. 230 m wieder mühsam nachjus-
tieren, damit möglichst keine Schlupflöcher den Amphi-
bien eine Abkürzung über die gefährliche Kantonsstrasse 
ermöglichen (die Kröten und Frösche versuchen nämlich  
instinktiv auf direktem Weg zu ihrem Laichgebiet oberhalb 
der Strasse zu gelangen).
Das Aufstellen des Zaunes war dieses Jahr im wahrsten 
Sinne des Wortes eine kleine Herausforderung. Aufgrund 
der vielen Schneefälle lag Ende Februar auf einem grossen 
Teil der Zaunstrecke noch sehr viel Schnee – vor allem 
komprimierter Räumungs-Schnee von ca. 1 Meter Höhe. 
Die nächtlichen Temperaturen waren schon seit einigen 
Tagen sehr frühlingshaft, die Böden Richtung Goldach-
bach waren ebenfalls seit längerer Zeit schneefrei und 
seit vielen Tagen besonnt. Zu guter Letzt war auch noch 
Regen – viel Regen – angesagt. Also so ein richtiges «Zaun-
aufstellen-Dilemma»! Aus Erfahrung wussten wir, dass der 
kommende warme Regen die ersten Kröten dazu ermun-
tern würde, auf Laich-Wanderschaft zu gehen – Zaun hin 
oder her...
Nach zwei Begehungen entschieden wir von der «rech-
tobler natur» am letzten Mittwoch im Februar, den Zaun 
tags darauf aufzustellen, da auf Freitag wie erwähnt Regen 
angesagt war. Unser Strassenmeister hat sich dann am 
Donnerstagmorgen, trotz Auslastung mit Beheben von 
Winterschäden, die Zeit genommen, mit der Schneefräse 
eine Schneise für den Zaun zu räumen, so dass wir am 
Nachmittag den Zaun aufstellen konnten. Für die Feinjus-
tierung hatten wir an diesem Nachmittag keine Zeit mehr 
und mussten dies am Freitagmorgen bei Regen nachho-
len. An dieser Stelle möchte ich mich bei den Gemein-
demitarbeitern Roli Mathis, Ruedi Egli und natürlich bei 
unseren langjährigen und treuen Helfern für diesen Spon-
taneinsatz ganz herzlich bedanken. Ohne Eure Mithilfe 
wäre gerade ein solch kurzfristiger Einsatz undenkbar.
Übrigens: Die ersten Kröten befanden sich doch tatsäch-
lich in der Nacht von Freitag auf Samstag auf dem Weg 
Richtung Tunnel/Weiher – und dies geschützt entlang des 
Zaunes.
Die Feder gleitet nun wieder Richtung Dorf zu Silvia Frisch-
knecht.

Christian Weisser

Blutspenden in Heiden
Am Mittwoch, 26. Juni 2019 von 17.30 bis 19.30 Uhr, 
führen die Vorderländer Samaritervereine in Zusammen-
arbeit mit dem Blutspendedienst St. Gallen die nächste 
Blutspendeaktion durch. Die Aktion findet im Evang. 
Kirchgemeindehaus Heiden statt.
Alle, die sich gesund fühlen (Mindestalter 18 Jahre) werden 
zum Spenden eingeladen. Erstspender erscheinen bitte 
bis 19.00 Uhr und bringen einen Personalausweis mit Foto 
mit. Am Spendetag empfiehlt es sich, genügend zu trinken 
und nicht zu fettig zu essen. Im Anschluss an die Spende 
sind Sie zu einem Imbiss eingeladen. 
Wir freuen uns, wenn wir viele Spenderinnen und Spender 
begrüssen dürfen und danken schon heute für Ihr Engage-
ment!

Die Samaritervereine im Appenzeller Vorderland
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Schule Rehetobel

Informationen

Erziehung

Schulschlusssingen Rehetobel im 
Jubiläumsjahr

mit der Bevölkerung am

Sonntag, 30. Juni 2019
9.00 Uhr

in der reformierten Kirche 
Rehetobel.

Im Anschluss laden die MG Brassband und die Jugend-
musik Rehetobel zum Frühschoppenkonzert vor dem 
Gemeindehaus ein.
Wie gewohnt marschieren die Klassen mit Musikbeglei-
tung vom Schulhaus zur Kirche.
Besammlung für alle Lernenden und Lehrpersonen um 
08.30 Uhr auf dem Pausenplatz.

Wir freuen uns aufs ZEME SEE.

Wer besitzt Rehetobel-Fahnen, die er für die Kirchendeko-
ration ausleihen könnte? 
Fahnen können im Schulzimmer bei Martina Steiner ange-
schrieben bis am Freitag, 14. Juni 2019 abgegeben werden. 
Vielen herzlichen Dank.

Nina Sonderegger

Rehetobel Tour
Passend zum Thema 
«Wohnen» haben die Erst-
klässler an zwei Nachmitta-
gen eine Tour durch Rehe-
tobel gemacht und 
einander ihr Zuhause 
gezeigt. 

Julia Federer

Geschichten-Kisten

Die Mittelstufe hat im Rahmen der Projektarbeit im  
Phänomenal ihre neuen Werke präsentiert. Dieses Mal 
haben die Kinder eine «Geschichten-Kiste» hergestellt. 
Sie durften eine selbst erfundene Geschichte schreiben 
und dazu in einer Weinkiste eine Szene ihrer Geschichte 
gestalterisch umsetzen. Es sind sehr kreative Werke und 
Geschichten entstanden. Die fertigen Kisten sind noch 
zwei Wochen im Gang vor der Bibliothek ausgestellt.

Mittelstufe Rehetobel
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... und zum Schluss

Sportlicher Anlass Schule
Ein Dank geht an die Organisatoren für das Jubiläumsfest 
«350 Jahre Gemeinde Rehetobel».
Wir durften am Dienstag, 7. Mai 2019 vom Kindergarten 
bis zur 6. Klasse den ganzen Morgen im Dorf unterwegs 
sein. Wir konnten in gemischten Gruppen zu verschiede-
nen Posten gehen und dort einiges erleben. Wir haben 
Kinder zum Fest befragt, wie es war:
Inês: «Mein Lieblingsposten war das Traktorenmuseum. 
Es war sehr spannend, weil wir auf alle Traktoren steigen 
durften.»
Sanoha: «Mir hat die Kirche gefallen. Wir durften in den 
obersten Stock hoch bis zum Uhrwerk und den Glocken. 
Herr Zähner erzählte vieles über die Kirche, auch dass sie 
einmal gebrannt hat.»
Lukas und Julian: «Wir fanden das Velomuseum am 
besten, weil wir mit allen Velos fahren durften.»
Kai: «Die Schreinerei Zähner war spannend, weil sie uns 
die Maschinen erklärt haben und ich ein Audi-Zeichen aus 
Holz anfertigen konnte.»

Wir danken auch für das feine Essen und den Znüni.
5. Klasse, Schule Rehetobel

Eine Schülerin erzählt im Morgenkreis, dass sie am 
Wochenende Pizza essen geht. Ein Knabe fragt: «Weisst du 
schon, welche Pizza du essen willst?» Das Mädchen ant-
wortet: «Ja, ich nehme die Pizza Huawei.» 
(Welche Pizza meinte sie eigentlich?)

Berufsausstellung der 2. Sek
Auch dieses Jahr stellte die Ausstellung der im Rahmen 
des Berufswahlunterrichts entstandenen Arbeiten einen 
Höhepunkt dar. Die Jugendlichen hatten allen Grund, auf 
die Ergebnisse stolz zu sein. 

Die Lernenden der 2. Sek haben sich intensiv mit ihrem 
Wunschberuf befasst. Durch zwei Schnupperlehren und 
die theoretische Vertiefung eigneten sich die jungen Men-
schen vielfältige Kenntnisse über die Berufswelt an. Der 
Frage: «Sehe ich mich in diesem Beruf?» sind sie ein gutes 
Stück nähergekommen.

Für die Schülerinnen und Schüler der 1. Sek war der 
Besuch dieses Anlasses lohnenswert, kommen sie doch 
auf diese Weise in Kontakt mit der Berufswelt. Schon einen 
Monat zuvor konnten sie während eines Tages die Luft der 
Arbeitswelt schnuppern.

Kinder
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Pfrn. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat Juni laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
2. Juni	 	 Sie sind herzlich eingeladen, einen 

Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen.

9. Juni	 09.45 Uhr	 Gottesdienst unter freiem Himmel 
zu Pfingsten mit Taufe von Keanu 
Schneider. Musik: Bläserquar-
tett Rehetobel. Die Anwohner der 
Holderen laden mit Pfrn. Ulrike 
Hesse zu diesem Freiluftgottes-
dienst auf der Wiese von Albert 
Zähner vor dem Haus Holderen-
str. 21 ein. Bitte, auf Hinweisschil-
der achten! Im Anschluss sind alle 
zum Apéro auf der Wiese eingela-
den. Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Kirche statt. 
Verschiebedatum: 23. Juni.

16. Juni	 09.45 Uhr 	 Gottesdienst zur Ausstellungser-
öffnung über Pfarrer Adolf Zingg, 
mit Pfrn. Ulrike Hesse. Archivar 
Bastian Rickenbacher aus Trogen 
hat diese Ausstellung in Bild und 
Text vorbereitet und wird zur Eröff-
nung sprechen. Musik: Franz Pfab, 
anschliessend Apéro.

23. Juni	 09.45 Uhr	 Gottesdienst mit Pfrn. Ulrike 
Hesse, Taufe von Antonia & 
Emanuel Neurauter. Musik: Bläser-
quartett Rehetobel (Verschiebeda-
tum des Freiluftgottesdienstes vom 
9. Juni).

29. Juni	 17.30 Uhr	 Sing-Gottesdienst in der katho-
lischen Kirche mit Pfarreileiter 
Albert Kappenthuler & Pfrn. Ulrike 
Hesse.

Alters- und Pflegeheim «Krone»
Mittwoch, 5. sowie 26. Juni, 15.00 Uhr Gespräche über 
Gott und die Welt mit Pfrn. Ulrike Hesse.

Flüügepilz 
Alle Kinder (0 - ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Bei-
sammensein.
Die nächsten Treffen finden in der Spielgruppe, Holderen-
strasse 24a, statt:
Mittwoch, 5. Juni 2019 von 15.30 - 17.00 Uhr und am 
Freitag, 21. Juni 2019 von 8.30 - 10.30 Uhr. 
Auskunft bei Graziella Todt, 078 743 00 97, keine An- 
meldung nötig.

Friedensmeditation
Dienstag, 25. Juni von 19.15 - 20.15 Uhr in der ref. Kirche 
mit Susi Margherita Hanselmann.

Fiire mit de Chliine
Samstag, 15. Juni um 10.00 Uhr in der kath. Kirche.

Foto-Wettbewerb
Seit November 2018 läuft unser Fotowettbewerb für den 
Fotokalender 2020. Herzlichen Dank den Teilnehmern für 
das Einsenden der wundervollen Fotos. 
Vom 1. - 30. Juni werden nun via Homepage, oder in der 
Kirche mittels Talon, die schönsten 12 Fotos erkoren. 
Die Kalender können ab Ende August 2019 erworben 
werden. Bestellungen können bereits jetzt unter kirche.
rehetobel@bluewin.ch aufgegeben werden.

Seniorenausflug am 18. September 2019
Gerne laden wir zum diesjährigen Seniorenausflug ein. 
Dieses Jahr geht die Reise mit dem Car zum Bodensee. 
Weitere Infos sowie Anmeldedaten gibt es im nächsten 
Gmäändsblättli. 

Rückblick Kindernachmittag zum  
Muttertagsbasteln
Am 8. Mai war es wieder so weit. Die «Meitlis» und Pfar-
rerin Hesse hatten alles vorbereitet, so dass 25 Kinder 
zum Kindernachmittag in die reformierte Kirche kommen 
konnten. Nach einem lustigen Anfangsspiel verzierten die 
Kinder Blumentöpfe und füllten sie mit Erde und Blumen-
zwiebeln. Ausserdem gaben sie sich viel Mühe, für die 
Mamis eine schöne Karte zu basteln. Wir hoffen, dass alle 
Mütter Freude hatten!
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im August fast ausgebucht
Vom 16. - 18. August 2019 fahren wir mit Familien nach 
Wildhaus ins Gruppenhaus Höchi, wo wir gemeinsam Zeit 
verbringen beim Wandern, Spielen, Singen und Basteln.

Es gibt jetzt noch Platz für eine Familie mit maximal 
vier Personen.

Genauere Informationen und Anmeldung bei Pfarrerin 
Hesse: 071 870 08 24, pfn.hesse@bluewin.ch

Herzlichen Dank, liebe Barbara
An der vergangenen Kirch-
gemeindeversammlung in 
Rehetobel verabschiedeten 
wir Barbara Nef aus der Kir-
chenvorsteherschaft. Seit 
ihrer Wahl im Jahr 2009 
leitete sie das Ressort 
Kinder- und Jugendarbeit. 
Dass ihr diese Arbeit sehr 
am Herzen lag, spürte jeder, 
der sich gemeinsam mit ihr 

engagierte. Sie rekrutierte Helferinnen fürs «Fiire mit de 
Chliine», kümmerte sich um alle dazugehörigen, organi-
satorischen Belange und wirkte selber aktiv in den Feiern 
mit. Nicht zuletzt dank ihrer umsichtigen Leitung des 
Teams zählen die «Fiire mit de Chliine» zu sehr beliebten 
und gut besuchten Anlässen in unserem Kirchgemeinde-
Leben.
Als 2016 das KIVO-Präsidium vakant wurde, übernahm sie 
gemeinsam mit Theo Zähner das Co-Präsidium. Nachdem 
die Landeskirche das Modell des Co-Präsidiums nicht 
mehr tolerierte, stellte sie sich 2018 als Präsidentin zur Ver-
fügung. Jeder, der Barbara kennt, weiss, dass sie ihre Auf-
gaben mit grosser Sorgfalt und Genauigkeit erfüllt. Die 
KIVO-Mitglieder schätzten ihre perfekt vorbereiteten Sit-
zungen, welche sie sehr speditiv und strukturiert leitete. 
Barbara verfügt zudem über einen reichen Erfahrungs-
schatz rund um unsere Kirchgemeinde, da sie bereits bei 
Pfarrer Kurt Staub während 5 Jahren das Sekretariat führte. 
Sie ist sehr gut in der Landeskirche vernetzt und im öku-
menischen sowie regional-kirchlichen Umfeld ebenso 
eine geschätzte Persönlichkeit. 
Das «DANKE»-sagen lag Barbara immer sehr am Herzen. 
Mit liebevollen Aufmerksamkeiten und äusserst kreativ 
ausgesuchten Dankesgeschenken hat sie Sitzungsteilneh-
mer, Mitarbeiter und Helfer oft überrascht und gebührend 
gewürdigt. 
Es ist nun auch uns ein Anliegen, ihr für den intensiven und 
wertvollen Einsatz ein grosses «DANKE» zu überbringen.
An der Kirchgemeindeversammlung konnten wir uns bei 
ihr mit einem Linienbild aus Holz – einem insgeheimen 
Wunsch von ihr – bedanken. Die geglückte Überraschung 
war ihr anzusehen. Wir möchten uns an dieser Stelle 
nochmals für ihr grosses Engagement zum Wohle unserer 
Kirchgemeinde während der vergangenen 10 Jahre herz-
lich bedanken. Für die Zukunft wünschen wir ihr alles 
erdenklich Gute, beste Gesundheit und Gottes Segen.

Im Namen der Kirchenvorsteherschaft,
Ricarda Zech

Nachruf Pfarrerin Beatrix Jessberger 
Frau Beatrix Jessberger 
wurde per 15. April 2004  
als Pfarrerin der evange-
lisch-reformierten Kirchge-
meinde Rehetobel in 
einem 80%-Pensum ange-
stellt. Sie versah diese 
Aufgabe noch ein Jahr über 
ihre Pensionierung im Jahr 
2016 hinaus und arbeitete 
anschliessend vertretungs-
halber in der Kirchge-
meinde Reute.

22.3.1952 – 6.5.2019

Es gelang ihr, die verschiedenen Menschen und Alters-
gruppen (Konfirmanden, Senioren usw.) unserer Kirchge-
meinde so anzusprechen, dass sie von ihr ein Gesprächs- 
und Hilfsangebot erhielten, keineswegs aber «missioniert» 
wurden. Ich verzichte auf eine vollständige Beschreibung 
der zahlreichen Aufgaben im Pfarramt wie etwa: Feiern, 
Oberstufen- und Konfirmanden-Unterricht, Seelsorge, 
Kontemplation, Heimseelsorge («Krone», «Ob dem Holz», 
Waldheim) und Erwachsenenbildung.
Ihr grosser Einsatz und ihr echtes persönliches Engage-
ment für die Kirchgemeinde und deren verschiedenen 
Mitglieder wurden allseits anerkannt und sehr geschätzt.
Ihre Predigten zeichneten sich durch einen hohen Praxis-
bezug aus, ohne die spirituelle Tiefe aufzugeben. Ausser-
gewöhnlich gut war ihre Empathie zu den verschiedenen 
Anspruchsgruppen der Kirchgemeinde, beispielsweise zu 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden oder zu Tauf-
eltern und -paten. Auch bei ihren Abdankungen traf sie 
den individuell angepassten Ton. Entsprechende Gottes-
dienste waren von hoher Eindrücklichkeit. Sie wurden all-
seits sehr geschätzt.
Ihre Offenheit gegenüber andern war aussergewöhnlich. 
So war ihr ein gutes ökumenisches Verhältnis zur katho-
lischen Kirchgemeinde ein grosses Anliegen. Darüber 
hinaus hat Beatrix Jessberger zwei Semester Interkultu-
relle Kommunikation mit Schwerpunkt Mediation studiert 
und mit einem systemischen Ansatz gearbeitet, wobei sie 
unter anderem Lehrkräfte, Eltern und ausgewählte Men-
schen aus dem Dorf in die Arbeit mit Jugendlichen einbe-
zogen hat.
Sie war auch Präsidentin der Jüdisch-Christlichen 
Arbeitsgemeinschaft in der Ostschweiz. Der Dialog mit 
dem Judentum ist in ihre Predigten eingeflossen.
Schliesslich hat sie sich in der Projektkommission der Lan-
deskirche engagiert und den Appenzellischen Kirchentag 
2013 inhaltlich ausgerichtet.

Zu ihrem 10-jährigen Dienstjubiläum etwa wünschte 
sie sich ein «Interreligiöses Singgebet für Tibet». Sie 
beschrieb diesen besonderen Tag im Gmäändsblatt aus-
zugsweise wie folgt: «Allen gemeinsam ist das Anliegen, 
die Stimme für die Tibeter und Tibeterinnen zu erheben. 
Es geht darum, den Tibeterinnen und Tibetern den Rücken 
zu stärken und ihnen zu vermitteln, dass wir ihren Wunsch 
nach Frieden, nach Selbstbestimmung und nach Freiheit 
teilen. Die Tibeter sind ein so kleines Volk! So klein wie das 
Schweizer Volk.
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zum dritten Mal in der Kirche in Rehetobel. Die Bezie-
hung ist spürbar gewachsen. Diesmal gelingt ein wirkli-
ches Miteinander. Durch das gemeinsame Singen bauen 
sich spürbar gemeinsame Schwingungen auf. Sprachbar-
rieren werden auf diese Weise überwunden. Tibetische 
Mantras, ein Appenzeller Zäuerli, ein Romalied, Lieder aus 
den Religionen und ein chinesisches Tao Lied wechseln 
einander ab….» 
Auch für die «Einheimischen» plante Beatrix ein zusätzli-
ches Angebot, sie nannte es «Gleis 2». Im Gmäändsblatt 
schrieb sie zusammen mit ihrer Projektgruppe:
«Was ist das «Gleis 2» und wohin führt es? Gleis 1 kennen 
Sie alle – das ist das, was unsere Pfarrerin Beatrix Jessberger 
seit vielen Jahren für uns macht. Sie feiert Gottesdienst und 
begleitet uns in wichtigen Lebensabschnitten und Ritualen 
von Geburt bis zum Tod. Zudem sorgt sie dafür, dass in der 
Kirche immer wieder auch Überraschendes an Kunst und 
Musik Platz findet.
«Gleis 2» ist der Aufbruch zur Kirche, die wir selbst sind. 
Die Kirche, die unser Raum sein kann und will. Die Kirche, 
in der wir mit unseren Anliegen, unseren Wünschen und 
Ideen Raum und Zeit finden, selbst mitzugestalten – vom 
Reden bis zum Feiern, vom Lachen bis zum Weinen.
«Gleis 2» ist also die Möglichkeit, sich als Privatperson oder 
auch als Verein einzubringen. Aufbruch hin zu anderen 
Menschen im Dorf, zu denen, die wir kennen oder noch 
nicht kennen, die uns auf den Alltagswegen nicht über 
den Weg laufen – und die trotzdem da sind mitten unter 
uns. Dafür hat die KIVO zusammen mit der Pfarrerin eine 
Projektgruppe gegründet...»
Beatrix Jessberger war nach ihrer Pensionierung noch 
voller Tatendurst – leider wurde sie nun viel zu früh von 
einer heimtückischen Krankheit eingeholt. Uns allen, die 
wir sie kennen und schätzen gelernt haben, hinterlässt sie 
eine grosse Lücke.

Peter Bischoff, früherer Präsident der reformierten 
Kirchenvorsteherschaft

OS-Begegnungsabend
Am Dienstag, 11. Juni, 19.00 Uhr sind alle Schülerinnen 
und Schüler der zukünftigen 1. und 2. Sekundarstufe zum 
OS-Begegnungsabend in die katholische Kirche einge-
laden. Wir werden das Programm für die Projekttage im 
kommenden Schuljahr vorstellen. Agenda nicht verges-
sen!

Ökumene lebenleben

Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Samstag, 1. Juni
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 8. Juni
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch,12. Juni
15.00 Uhr kath. Gottesdienst im Altersheim «Krone»

Samstag, 15. Juni
10.00 Uhr «Fiire mit de Chliine» in der 
kath. Kirche
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 22. Juni
18.00 Uhr Firmung mit Generalvikar Guido Scherrer in der 
kath. Kirche Speicher

Dienstag, 25. Juni
20.00 Uhr Meditatives Kreistanzen im kath. Pfarreizentrum 
Heiden mit Ruth Stöckli

Samstag, 29. Juni
17.30 Uhr ökumenischer Singgottesdienst in der kath. 
Kirche Rehetobel

Firmweg
Am Samstag, 22. Juni um 18.00 Uhr wird Generalvikar 
Guido Scherrer in Speicher das Sakrament der Firmung 
spenden. Dieses Jahr nehmen zwei Jugendliche aus Rehe-
tobel am Firmweg teil: Nora Stoffel und Patrick Schläpfer.

In Erinnerung an Pfarrerin Beatrix Jessberger pflanzte die 
reformierte Kirchgemeinde eine Felsenbirne zwischen Kirche 
und Pfarrhaus.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.kath-heiden.ch
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Frauenverein
Rehetobel

	 Der Mauersegler (Spyre) – 	
	 Vogel des Monats

vom Vogelschutzobmann Koni Spirig zum Vogel des 
Monats Juni gewählt.
Die Luft ist das Element des Mauerseglers. Er ähnelt der 
Schwalbe, fliegt aber viel reissender. Er hat lange, sichel-
förmige Flügel, einen kurzen, gegabelten Schwanz, ist 
braunschwarz mit einem weissen Kinnfleck, 16-17 cm lang 
und wiegt 36-50 g. Im Flug holt er seine Nahrung, im Flug 
kann er auch schlafen, wobei er ab und zu mit den Flügeln 
schlägt, um wieder an Höhe zu gewinnen. Gelegentlich 
paart er sich sogar in der Luft. Zum Brüten nutzt er hohe 
Gebäude, nistet in Spalten, Mauernischen, unter Ziegeln 
oder in Nistkästen. Sein Gelege besteht aus 2-3 Eiern. 
Die Brutdauer beträgt 20 Tage und die Nestlinge sind ab 
36-48 Tagen flügge. Mauersegler sind stark an den einmal 
gewählten Brutplatz gebunden. So gehen sie über Jahre 
immer wieder die gleiche Partnerschaft ein, sodass man 
ihre Bindung als Saisonliebe bezeichnen könnte. Ihre-
Nahrung besteht aus Fluginsekten und Spinnen, die sie 
in rasantem Flug jagen. Seit vielen Jahren kehren Mauer-
segler Ende April-Anfang Mai aus Südafrika retour, um am 
Haus von meiner Nachbarin zu brüten. Es ist eine wahre 
Freude, ihnen bei ihren halsbrecherischen, pfeilschnel-
len, rasanten Flugspielen zuzuschauen, wenn sie um die 
Häuser kurven. Wegen ihrer kurzen Füsse lassen sich die 
Mauersegler kaum je auf dem Boden nieder. Der Bestand 
umfasst 40’000-60’000 Brutpaare in der Schweiz. Ab Ende 
Juli/Anfang August verabschieden sie sich von uns mit 
einem durchdringenden «Srieh-Srieh».
Wir vom OV wünschen Ihnen einen schönen Brach- und 
Heumonat und hoffen, dass auch Sie die faszinierenden 
Mauersegler beobachten und hören können.

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung,
die Präsidentin: Rebekka Laich

Foto Ruedi Aeschlimann

	 Ausflug  
	 Frauenverein
 
 
Dienstag, 14. Mai – blauer Himmel – die Kirchturmuhr 
zeigt kurz vor 11.00 Uhr – im nigelnagelneuen, gut besetz-
ten Reisebus beim Gemeindezentrum sitzt eine frohge-
stimmte Seniorenschar bereit. Kurz nochmals durchzäh-
len, schauen ob auch alle richtig angegurtet sind, eine 
kurze, sympathische Begrüssung durch die Präsidentin 
Käthi Wagner und schon geht die Fahrt los. Über Heiden, 
Rheineck, St. Margrethen, Altstätten und schon sind wir im 
grünen Rheintal. Hier in der Ebene wird allerorten tüchtig 
siliert, während wir «Voralpinen Bergler» noch die Schnee-
schaufel in Reichweite halten. Je näher wir der Bündner 
Herrschaft entgegen fahren, desto mehr Wolken überzie-
hen den blauen Himmel. Aber die gute Stimmung, die 
wird nicht getrübt, zumal Ruedi Holderegger bereits die 
ersten Witze aus seinem unerschöpflichen Sprüche-Reser-
voir zum Besten gibt.
Die Ortsdurchfahrt durch Maienfeld ist für einen Car 
eigentlich schon wirklich eng genug, doch da scheint die 
Weiterfahrt durch ein unerwartetes Hindernis endgültig 
gestoppt zu werden. Doch dank der Mithilfe eines Arbei-
ters auf dem Baugerüst und der Millimeterarbeit des zuver-
lässigen Chauffeurs Markus, wird auch dieses Nadelöhr 
geschafft, was die Reisegesellschaft mit kräftigem Applaus 
quittiert.
Der nur kurze, aber knackige Aufstieg zum Restaurant 
Heidihof, lässt das Mittagessen für einige der Mitreisen-
den noch wohlverdienter werden. Gemeinsames Essen 
heisst auch Zeit zum Plaudern und Austauschen, ein sehr 
wichtiges Element bei solchen Ausflügen. Frisch gestärkt 
war dann die Rückkehr zum Bus um einiges einfacher zu 
bewerkstelligen.
Weiter ging es über Sargans, Buchs, Wildhaus hinunter 
durchs Obertoggenburg. Unterwegs ertönten nun auch 
die ersten Lieder und die Gesangsbüchlein wurden verteilt. 
Der mittlere und hintere Teil des Cars legte sich mächtig 
ins Zeug. Selbst eine leicht kritische, wenn auch nicht ganz 
ernstgemeinte Anmerkung einer erprobten Chorsängerin 
aus der vorderen Hälfte, konnte diese Sangesfreude nicht 
stoppen. Denn Singen tut gut und ist gesund, mindestens 
so wie das herzhafte Lachen bei den weiteren Witzein-
schüben von Ruedi.
Jetzt ging es hinauf zur Schwägalp. Und da erwartete uns 
nochmals so richtig viel Schnee. Wir staunten über die 
noch immer vorhandenen, respektablen Schneereste der 
Unglückslawine nahe des neuen Hotels. Der bissige, eis-
kalte Wind liess alle ziemlich schnell im neuen Gebäude 
die Wärme suchen. Leider war das Serviceteam, obwohl 
personell gut bestückt, organisatorisch nicht auf der Höhe 
seiner Aufgabe. Die Kaffeetassen waren wohl schon alle 
leer, bevor die Kuchenstücke dann auch noch auf die 
Tische kamen. Aber solche Lappalien sind zum Glück 
schnell wieder vergessen.
Kurz vor Abfahrt fielen dann sogar ganz vereinzelte 
Schneeflocken vom Himmel, als hätte es nicht schon 
genügend Schnee auf der Schwägalp – und das Mitte Mai!
Über Urnäsch, Waldstatt, Stein, Teufen fuhren wir nun 
gemütlich wieder dem Vorderland zu. Wir hätten wohl 
noch stundenlang weiterfahren können, noch immer hätte 

Ruedi einen weiteren Witz gewusst. Nach kurzen Ausstei-
gehalten erreichten wir um ca. 18.15 Uhr das Dorfzentrum 
– und der Himmel strahlte wieder blau! Rehetobel ist halt 
doch die Sonnenterrasse – zumindest, wenn Engel reisen.
So bleibt mir jetzt nur noch, im Namen aller Teilneh-
menden, den Organisatorinnen und allen Helferinnen 
und Helfern für diesen wunderschönen Ausflug und die 
gemütlichen Stunden ganz herzlich zu danken.

Heinz Gröli
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Am 29. April um 8.00 Uhr versammelten sich 25 reisefreu-
dige Landfrauen zur Fahrt ins Blaue. Der Car brachte uns 
nach Untervaz zur Rega Basis Station. Die Führung eines 
ehemaligen Piloten war sehr interessant und informativ. 
Dabei durften wir auch einen Blick ins Innere eines Ret-
tungshelikopters werfen. Tief beeindruckt waren wir von 
der knappen Räumlichkeit in so einer Maschine, müssen 
da doch Patientenliege, lebensnotwendige Apparatu-
ren, Materialien und selbstverständlich ein Notarzt Platz 
finden!
Das schlechte Wetter vermochte uns die gute Laune nicht 
zu trüben und so genossen wir die Fahrt nach Oberriet, wo 
wir fein zu Mittag assen. 
Später in Walzenhausen wurden wir in der JUST schon 
erwartet. Nach verschiedenen Düften riechend, verpackt 
in einem kleinen Quiz, wurden wir bestens über die ein-
zelnen Schritte der Herstellung und Verpackung verschie-
dener Salben, Sprays und Wundermitteln informiert.
Die Zeit verging wie im Flug und schon brachte uns der 
Car, vollbepackt mit neuen Eindrücken, wieder zurück 
nach Rehetobel.
Wir durften einen wunderschönen Tag geniessen und 
danken herzlich für die tolle Organisation.

Marlene Solenthaler

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Rückblick Abstimmungshöck und Rund-
gang «auf den Spuren des Dorfwassers»
Anfangs Mai traf sich eine bunt gemischte Gruppe auf Ein-
ladung der Lesegesellschaft Lobenschwendi in der Linde 
zur Gesprächsrunde über die Abstimmungsvorlagen 
vom 19. Mai. Mitglieder aus allen vier Lesegesellschaften 
folgten der Einladung und tauschten sich aus. Der nächste 
Abstimmungshöck wird voraussichtlich am Donnerstag,  
2. Oktober stattfinden.
Mitte Mai folgten wir den Spuren des Dorfwassers. Wir 
starteten im Bauamt, wo uns Ruedi Egli einen Überblick 
über die Bauwerke der Wasserversorgung von Rehetobel 
und deren zentralen Steuerung und Überwachung gab. 
Bereits dort liess sich erahnen, welche Fülle an Informa-
tionen uns an diesem Vormittag erwarten wird. Auf dem 
Programm stand nach dem Bauamt die Besichtigung des 
Pumpwerkes Stapfen und Brunnen sowie das Reservoir 
Ob dem Holz. Von Ruedi Egli erfuhren wir zum Beispiel, 
dass «nur» rund ein Drittel unseres Wassers vom Bodensee 
stammt, die restlichen zwei Drittel aus der Aufbereitung 
von Grundwasser und von eigenen Quellen. Er erklärte 
uns auch, dass die hügelige Lage des Dorfes und seiner 
Wohnquartiere entsprechende Pumpwerke und Reser-
voirs auf unterschiedlichen Höhen – Stapfen (Heiden), 
Brunnen (Heiden), Ob dem Holz, Nord, Gupfloch und 
Gupf erfordert und in welchem Spannungsfeld zwischen 
Versorgungssicherheit und Kosten sich die Aufgaben um 
die Wasserversorgung bewegen. Im Pumpwerk Stapfen 
erwartete uns Paul Niederer von der Wasserversorgung 
Heiden. Zwischen mächtigen Pumpmaschinen zeigte er 

weitere Zusammenhänge auf, so beispielsweise die Ein-
flüsse der unterschiedlichen Gesteinsschichten auf die 
Grundwassergewinnung, diejenigen von Wettereinflüs-
sen, dem Verbraucherverhalten und technischen Entwick-
lungen auf die Wasserversorgung. Nach einem Blick in das 
Rehetobler Pumpwerk Brunnen, von wo aus die weitere 
Verteilung von «unserem» Wasser zum Ob dem Holz 
erfolgt, rundeten wir den informationsreichen Morgen ab. 
Die vielen aufgeworfenen Fragen zeigten, wie komplex 
das Thema ist und wie es uns als Verbraucher und Steu-
erzahler auch betrifft. Für die Besichtigung des Reservoirs 
Ob dem Holz reichte die Zeit nicht mehr. Bestimmt wird 
sich dazu wieder eine andere Gelegenheit bieten. Ruedi 
Egli und Paul Niederer danken wir ganz herzlich für das 
Vorstellen der Bauwerke rund um unsere Wasserversor-
gung und die Erinnerung, achtsam mit dem kostbaren Gut 
Wasser umzugehen. 

Foto: Joachim Schelp

Unser Audioführer «Textildorf hörbar» ist eröffnet! Sind 
Sie auch gwondrig? Hören Sie herein: www.textildorf.ch

Ab dem 25. Mai laden wir 
Sie herzlich ein, unter www.
textildorf.ch zu schnuppern 
und Erinnerungen zur texti-
len Vergangenheit unseres 
Dorfes zu hören. Nach 
intensiven Phasen der 
Planung, Geldersuche und 
Umsetzung freuen wir uns 
riesig, Ihnen das Ergebnis 
präsentieren zu dürfen. Der 
Hörrundgang ist jederzeit 
individuell begehbar und 
setzt einen Zugang zum 
Internet voraus. Die Audio-
dateien lassen sich von zu 

Hause aus hören oder wir laden Sie ein, mit einem Smart-
phone mit Internetzugang den Rundgang durch unser 
Dorf unter die Füsse zu nehmen. Die zehn Standorte 
können einzeln oder in einem rund 11/2-stündigen Spa-
ziergang besucht werden. Die Hörgeschichten zu den ein-
zelnen Standorten finden Sie auf der Website unter Tran-
skript auch in Textform. Allen Mitwirkenden, ganz 
besonders den vielen interviewten Rechtoblerinnen und 
Rechtoblern und allen Gönnerinnen und Gönnern, davon 
vielen Privatpersonen, Vereinen und Unternehmen aus 
dem Dorf sowie dem Thema oder Projekt verbundenen 
Stiftungen möchten wir ganz herzlich für die grosszügige 
und wohlwollende Unterstützung danken!
Wir wünschen viel Vergnügen beim Hereinhören und Ent-
decken!

Der Vorstand der Lesegesellschaft Dorf, Sarah Kohler
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	 Sportverein im 
	 Juni

Sportverein Rehetobel

Jugend
Do	 Jeweils	 14.00 – 15.00	 MUKI	 TH
Do	 Jeweils	 15.30 – 16.30	 KITU	 TH
Mo	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Jugi Mittelstufe Knaben	 TH
Mi	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Mittelstufe Mädchen	 TH
Fr	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Unterstufe	 TH
Mi	 Jeweils	 19.00 – 20.00	 Kinderfussball	 GZ

Geräteriege
Mo	 Jeweils	 17.00 – 18.45	 Geräteturnen	 TH
Di	 Jeweils	 17.00 – 18.45	 Geräteturnen	 TH
Do	 Jeweils	 17.00 – 22.00	 Geräteturnen	 TH
Fr	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Sa	 Jeweils	 08.00 – 12.00	 Geräteturnen	 TH

Spiel & Spass
Jeden Freitag	 20.15 – 22.00	 Spiel und Spass	 GZ / TH

Fit & Fun
Mo	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Fit&Fun	 TH

Pfingstmontag 10. Juni kein Fit & Fun

Volleyball
Mo	 Jeweils	 19.30 – 21.30	 Volleyball Damen	 GZ
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Volleyball Mixed	 GZ

Unihockey
Di	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Unihockey Junioren/Innen C, D+E	 GZ
Di	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Unihockey Herren 3. Liga	 GZ
Do	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Unihockey Herren 3. Liga + Junioren	 GZ

www.swissunihockey.ch

Running
Di	 Jeweils	 18.30 – 19.30	 Lauftreff in versch. Stärkeklassen	 TH

GESUCHT
JUGI-LEITER nach den Sommerferien 2019

JUGI Mittelstufe Knaben
Jeweils Montag, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
in der Turnhalle.

Interessierte melden sich gerne bei Nicole Schöni 
nicole.schoeni@schoenisplanet.ch, Telefon 071 870 04 28

Eidgenössisches Turnfest 2019 –  
Der Sportverein ist dabei
Vom 13. bis 23. Juni 2019 findet in Aarau das 76. Eidge-
nössische Turnfest statt. Mit rund 70’000 aktiven Sportlerin-
nen und Sportlern ist das Eidgenössische Turnfest der mit 
Abstand grösste polysportive Anlass der Schweiz. Auch 
der Sportverein Rehetobel wird aktiv am Turnfest teilneh-
men. 
Am ersten Wochenende vom 13. bis 16. Juni 2019 wird das 
Geräteturnen mit ca. 30 Turnerinnen und Turnern die Ein-
zelwettkämpfe bestreiten. Am 22. Juni 2019 greifen dann 
die Aktiven, sowie die Frauen und Männer in den Vereins-
wettkampf ein. 
Die genauen Startzeiten im Einzelwettkampf der Geräte-
turnerinnen und Geräteturner sowie im Vereinswettkampf 
können Sie auf der Website www.aarau2019.ch nach-
schauen. Gerne gebe ich Ihnen aber auch telefonisch Aus-
kunft. 
Es würde uns sehr freuen, einige bekannte Gesichter in 
Aarau antreffen zu dürfen. 

Empfang am 23. Juni 2019
Es ist eine schöne Tradition, dass Vereine, die ein Eidgenös-
sisches Fest besuchten, durch die Dorfbevölkerung emp-
fangen werden. Daher laden wir Sie ein, mit uns die hof-
fentlich zahlreichen guten Resultate zu feiern. 
Der Umzug startet am 23. Juni 2019 um 18.00 Uhr beim 
Schulhaus. Im Anschluss laden wir Sie gerne zum Apéro 
beim Gemeindezentrum ein. 
Wir freuen uns auf ein unvergessliches Turnfest und einen 
warmen Empfang im Rechtobel. 

Thomas Kellenberger, Präsident

	 Unihockey  
	 Junioren/Innen 
	 C, D & E

NEU: vom 2. Kindergarten bis zur 6. Klasse

Dienstag, 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr, GZ Rehetobel

Leitung: Nicolas Steiner & Fabian Graf

Fussball Dorfturnier vom 15./16. Juni 
mit Rumba-Jassturnier
Am Wochenende vom 15./16. Juni findet wiederum das 
beliebte Dorfturnier auf dem Spielplatz ob dem Schwimm-
bad statt. Am Samstag spielen die Aktiven und Senioren 
um den Turniersieg. Ebenfalls sind dann die Plauschmann-
schaften im Einsatz.
Am Sonntag versuchen die Mädchen und Knaben ihren 
Fussballidolen nachzueifern und die Familienmannschaf-
ten hoffen auf zahlreiche Unterstützung aus dem Publi-
kum.
An beiden Tagen gibt es verschiedene Köstlichkeiten aus 
der Festwirtschaft.

Erstmals führen wir am Samstagabend ein Rumba-Jass-
turnier durch. Anmelden kann man sich am Samstag bis  
16 Uhr beim Speaker. Das Startgeld beträgt Fr. 5.– pro 
Person. Der Turnierstart erfolgt nach dem Rangverlesen 
im Festzelt.
Der Spielplan für das Fussballturnier wird ab dem 9. Juni 
auf der Homepage des SV Rehetobel publiziert. Es werden 
keine Spielpläne verschickt.
Über die Durchführung gibt die Homepage des SV Rehe-
tobel Auskunft: www.sportverein-rehetobel.ch

Achtung: Anmeldeschluss vom Sonntag, 2. Juni nicht 
verpassen.

OK Dorfturnier, Werner Schefer
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Mi	 05.06.	 17.45 – 19.00	 Freude an der Bewegung	 GZ
Mi	 12.06.	 17.45 – 19.00	 gemeinsam geht’s besser	 GZ
Mi	 19.06.	 17.45 – 19.00	 kräftigen und dehnen	 GZ
Mi	 26.06.				    Telefonkette

CrossSpass
Mi	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Turnen 	 TH

Aktiv30+
Fr	 Jeweils	 20.15 – 22.00	 Turnen	 TH / GZ

Männer
Di	 04.06.	 20.00	 Gymnastik		 TH
Di	 11.06.	 20.00	 Spielspass		 TH
Di	 18.06.	 20.00	 Beweglichkeit		 TH
Di	 25.06.	 19.00	 Telefonkette		 GZ

FASZinierend
Mo	 Jeweils	 09.00 – 10.00	 Mach mit - Bleib Fit	 GZ

Informationen bei Danica Schefer 076 482 47 64

Pilates
Di	 08.30 – 09.30 	Pilates in verschiedenen Stufen 			   GZ kleiner Saal
Do	 18.30 – 19.30	 Pilates in verschiedenen Stufen			   GZ kleiner Saal

Anmeldung auf Anfrage bei Vreni Egli:
Telefon 071 877 28 15 oder vreni.egli@gmx.ch

Auffahrt: Donnerstag, 30. Mai – KEIN Pilates!

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Filensky, Ria-Lucy, geboren am 14. März 2019 in St. Gallen, 
Tochter der Filensky, Katja und des Kretzschmar, Frank, 
wohnhaft in Rehetobel AR.

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Mai 2019
–	Bär, Erika, St. Gallerstrasse 51

–	Bruseghini, Sarah, St. Gallerstrasse 40

–	Ferrari, Andrea, St. Gallerstrasse 40

–	Knechtle, Claudia, Weid 1

–	Widmer, Hans Peter und Widmer geb. Berweger,  
	 Marcella, Sonderstrasse 24

Gratulationen
3. Juni 
Catterina Niederer-Monigatti,  
Untere Neuschwendi 4	 91-jährig

6. Juni 
Klara Tobler-Dürst, Oberdorf 3	 99-jährig

13. Juni 
Hansuli Zuberbühler, Heidenerstrasse 8	 88-jährig

15. Juni 
Kurt Zähner, Sägholzstrasse 46	 90-jährig

16. Juni 
Martha Eugster-Langenegger, Langenegg 9	 92-jährig

18. Juni 
Lina Langenegger, Kirchstrasse 10	 82-jährig

23. Juni 
Hedwig Rohner, Oberdorf 3	 96-jährig

24. Juni 
Elli Sturzenegger-Steiner, Gartenstrasse 18	 87-jährig

25. Juni 
Florian Schäpper, Bergstrasse 12	 87-jährig

25. Juni 
Hans Jakob Züst, Dorf 12	 80-jährig

29. Juni 
Elisabeth Böhler-Schmid, Oberdorf 3	 85-jährig

Musik auf der Grundstufe
Für die Jüngsten bietet die Musikschule verschiedene 
Kurse auf der Grundstufe an. Die Kurse sind eine Erweite-
rung und Ergänzung des musikalischen Grundkurses der 
Schulen und bringen den Kindern die Welt der Musik in 
altersgerechter Form auf spielerische Weise näher.

Blockflötenkurs und Ukulelenkurs
Erstes Musizieren auf einem Instrument, dabei spielerisch 
die Grundlagen von Rhythmus und Musiknotation ken-
nenlernen.
Für Kinder ab des 2. KiGa und der 1. Klasse

Das Saxonette – eine Klarinette im Miniformat
Das Saxonette ist eine Mischung aus Blockflöte und Klari-
nette/Saxophon. Schon recht kleine Kinder können darauf 
erste Erfahrungen im Spielen eines Rohrblattinstruments 
machen.
Für Kinder ab dem 2. Kindergarten

Frühgeige in kleinen Gruppen
In kleinen Gruppen werden die Kinder spielerisch in die 
Musik eingeführt. Sie malen und benennen Noten, spüren 
und klopfen einfache Rhythmen, singen Lieder und lernen 
die Geige kennen. 
Kinder von 5 bis 7 Jahren

Trommeln mit Händ und Füess
Der Unterricht bietet Kindern spielerischen Umgang mit 
Puls, Takt und Rhythmus in der
Gruppe. Dabei stehen das musikalische Erleben und die 
Verbindung von Instrumentenspiel und Bewegung im 
Zentrum.
Für Kinder ab des 2. KiGa und der 1. Klasse

Singschule auf der Kindergarten- und Primarschulstufe
Die Kinder singen altersgerechte Lieder aus verschiedenen 
Themenkreisen. Nebst einer spielerischen Stimmbildung 
wird getanzt, sich zu den Liedern bewegt, es werden Kreis-
spiele gelernt und Verse eingeübt.
Kigasingen: Kinder im Kindergartenalter 
Gruppen 1 und 2: Kinder der 1.bis 3. und 4. bis 6. Klassen
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Ihr Anlass: Kino mit Bar
zu vermieten!

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte 
071 891 36 36

Das Kino Rosental, Heiden 
macht im Juli und August 

Sommerpause!

Das Rosental-Team wünscht Ihnen 
sonnige, erholsame Ferientage!

Wir freuen uns, wenn Sie uns ab dem  
1. September wieder besuchen!

R
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.	 Programm im 

	 Juni 2019

Sa 	 1.6. 	 17.15 	 Walking on Water	
Sa 	 1.6. 	 20.15 	 Ladies – Les Dames	
So 	 2.6. 	 15.00 	 Shazam! 	
So 	 2.6. 	 19.30 	 Kurzfilme Krebsliga mit alsam	
Di 	 4.6. 	 14.15 	 Nachmittagskino: RBG	
Di 	 4.6. 	 19.30 	 Ladies – Les Dames	
Do 	6.6. 	 19.30 	 Insulaner	
Fr 	 7.6. 	 20.15 	 Gloria Bell	
Sa 	 8.6. 	 17.15 	 Mon tissu préféré	
Sa 	 8.6. 	 20.15 	 Yuli	
So 	 9.6. 	 15.00 	 Willkommen im Wunder Park	
So 	 9.6. 	 19.30 	 Free Solo	
Mo 	10.6. 	 15.00 	 Shazam! 	
Mo 	10.6. 	 19.30 	 The Sun Is Also a Star	
Di 	 11.6. 	 19.30 	 Mon tissu préféré	
Do	 13.6. 	 19.30 	 RBG	
Fr 	 14.6. 	 20.15 	 God Exists, Her Name Is Petrunya	
Sa 	 15.6. 	 17.15 	 Van Gogh – At Eternity’s Gate	
Sa 	 15.6. 	 20.15 	 The Sun Is Also A Star	
So 	 16.6. 	 15.00 	 Mister Link – Ein fellig verrücktes 
			   Abenteuer	
So 	 16.6. 	 19.30 	 Awake2Paradise	
Di 	 18.6. 	 19.30 	 Rocketman	
Do 	20.6. 	 19.30 	 Britt-Marie war hier	
Fr 	 21.6. 	 20.15 	 Roads	
Sa 	 22.6. 	 17.15 	 Van Gogh – At Eternity’s Gate	
Sa 	 22.6. 	 20.15 	 Rocketman	
So 	 23.6. 	 15.00 	 Willkommen im Wunder Park	
So 	 23.6. 	 19.30 	 God Exists, Her Name Is Petrunya	
Di 	 25.6. 	 19.30 	 Britt-Marie var här (Britt-Marie war hier)	
Do 	27.6. 	 19.30 	 The Sun Is Also A Star	
Fr 	 28.6. 	 20.15 	 Rocketman	
Sa 	 29.6. 	 17.15 	 Roads	
Sa 	 29.6. 	 20.15 	 Van Gogh – At Eternity’s Gate	
So 	 30.6. 	 15.00 	 Mister Link – Ein fellig verrücktes 
			   Abenteuer	
So 	 30.6. 	 19.30 	 Britt-Marie war hier	

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19.30 offen.
			   www.kino-heiden.ch

Notfalldienst Kanton Appenzell 
Ausserrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht, an 365 Tagen 

im Jahr.

Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen

Nr. 117 Polizei

Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

Kindertanz und Tanztheater für Kinder und Jugendliche
Der Kurs vermittelt den schöpferischen Umgang mit 
Bewegung, mit dem Entdecken und Erweitern der eigenen 
Bewegungsmöglichkeiten, sowie der seelischen und geis-
tigen Beweglichkeit.
Für Kinder ab 2. KiGa bis 6. Klasse

Eltern-Kind-Rhythmik
Im gemeinsamen Erleben von Musik und Bewegung wird 
die Beziehung zwischen Eltern und Kinder auf spielerische 
Art bereichert und es werden vielfältige Spielmöglichkei-
ten für den Alltag entwickelt.
Eltern mit ihrem 21/2 - 5 jährigen Kind

Anmeldung bis 15. Juni an: 
MSAV, Sekretariat, Blumenfeldstrasse 4, Heiden. Weitere 
Informationen unter www.msav.ch.

MSAV Veranstaltungen im Juni
Ensemblekonzert der MSAV
Mi., 19.06.2016, 19.00 Uhr, Wolfhalden, evang. Kirche.

Liebeslieder im Sommer
Fr., 28.06.2016, 19.00 Uhr, Heiden, Musikschulhaus
Sologesang und the Youngvoices, Gesangsklasse von 
Katherine Gáll.

Sommer, Sonne, Streicher II
Sa., 29.06.2016, 10.30 Uhr, Heiden, Musikschulhaus
Ein fröhliches sommerliches Geigenvorspiel mit Apéro.
Geigenklasse von Markus Berthold
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mit de Chölche  
oms Doof omm*

*einen komplizierten Weg einschlagen Oliver Lei, Stv. Niederlassungsleiter Oberegg

Dank unserer überschaubaren Grösse und kurzen Entscheidungswegen konnten wir 
schon viele Kunden davor bewahren, eine Aufgabe allzu kompliziert anzupacken.

RÄUMUNGSVERKAUFRÄUMUNGSVERKAUF
GROSSERGROSSER

PROFITIEREN SIE!PROFITIEREN SIE!

BIS ZU  70% RABATT

30%
 R

ABATT

 Kissen
 Betten
 Matratzen
 Kräuterbalsam
 Möbel- & Büromobiliar u.v.m.

Ab sofort bieten wir nur noch Schlafplatz-Beratung 
mit Probeliegen bei Ihnen zu Hause! Unverbindlich!
Vereinbaren Sie einen Termin: 076 532 75 57
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Wann: Vom 14. Juni bis 13. Juli 2019  
 jeden Freitag + Samstag von 10 - 18 Uhr
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Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen 
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

www.rehetobel.ch

Michèle Müller + Fredy Lüscher
Robach 25, 9038 Rehetobel
071 877 13 13
kontakt@urwaldhaus.ch, www.urwaldhaus.ch

Sonntags-Brunch
Sonntag,  2. Juni 2019
11.00 Uhr - 15.00 Uhr

Fr. 28.– pro Person
Ermässigung für Kinder

Mittwoch bis Sonntag 
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet
Täglich wechselnde Mittags-Menüs
Abends à la Carte, am Wochenende 
zusätzlich Hausspezialitäten

Hausrat von Beatrix Jessberger

Beatrix Jessberger hat sich gewünscht, dass ihr 
Hausrat an Rechtoblerinnen und Rechtobler ver-
schenkt wird.

Melden Sie sich umgehend bei mir, wenn Sie Interesse 
haben, etwas benötigen, oder sich etwas wünschen.

Katharina Ulmer 071 870 09 90
katharina.ulmer@bluewin.ch

ZU VERMIETEN

Sonderstrasse 10, Rehetobel

3 Zimmer EFH
mit Garage/Sitzplatz, Mietzins Fr. 1'800.–

per 1. Juli 2019

Auskunft/Besichtigung
071 877 18 74, Familie Bruderer

 

 

 

 
 
Die Ferienzeit beginnt! - Sind Ihre Ausweise noch gültig? 
 
Die Sommerferien stehen schon bald vor der Tür. Damit Sie keine unliebsamen Überraschungen er-
leben, überprüfen Sie rechtzeitig Ihre Reisedokumente auf die Gültigkeit. Falls Sie neue Ausweise 
benötigen, bitten wir Sie, Folgendes zu beachten: 

Identitätskarte 
Eine ID können Sie wie bis anhin bei der Wohngemeinde beantragen. Bitte bringen Sie folgende  
Unterlagen mit: 
- alter Ausweis (falls nicht vorhanden, Verlustanzeige einer Schweizer Polizeistelle mitbringen) 
- Passfoto unter Einhaltung folgender Kriterien: 

- max. 1 Jahr alt 
- neutraler Hintergrund (weiss) 
- keine Kopfbedeckung 
- Frontaufnahme, nicht seitlich sitzen 
- geschlossener Mund 
- für Brillenträger: keine Spiegelung und nicht oberhalb oder unterhalb der Brillengläser durch-
 sehen 

 
Beachten Sie, der Antrag muss persönlich von Ihnen unterzeichnet werden. Bei Minderjährigen 
muss zwingend ein Elternteil mitunterzeichnen. Ebenfalls ist der Antrag ab 7 Jahren von den Kin-
dern/Jugendlichen selbst mit zu unterzeichnen. 
 
Gebühren (inkl. Porto): 
Kinder/Jugendliche bis zum 18. Altersjahr (5 Jahre gültig) Fr. 35.00 
Erwachsene (10 Jahre gültig) Fr. 70.00 
 
Die Zustellung der Identitätskarte dauert ca. 7 - 10 Tage.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Einwohnerkontrolle Rehetobel (Tel. 071 878 70 21 /  
E-Mail: einwohnerkontrolle@rehetobel.ar.ch). 
 

Biometrischer Pass 
Ein biometrischer Pass (Pass 10) kann online (www.ar.ch/pass) oder telefonisch (071 353 67 87) 
beim kantonalen Passbüro in Herisau beantragt werden. Die Erfassung der biometrischen Daten er-
folgt vor Ort im Passbüro und ist zwingend notwendig. Eine telefonische Voranmeldung (Terminreser-
vation) wird empfohlen. 
 
Gebühren (inkl. Porto) 
Kinder/Jugendliche bis zum 18. Altersjahr (5 Jahre gültig) Fr. 65.00 
Erwachsene (10 Jahre gültig) Fr. 145.00 
 

Kombiangebot – Ihr Vorteil 
Sie beantragen beim kantonalen Passbüro gleichzeitig online (www.ar.ch/pass) oder telefonisch  
(071 353 67 87) einen Pass 10 und eine Identitätskarte. Damit sparen Sie Zeit und Geld, weil für die 
Beantragung von zwei Ausweisen nur einmal persönlich vorgesprochen werden muss – und Sie für 
die Identitätskarte nur einen kleinen Aufpreis bezahlen müssen. 
 
Gebühren (inkl. Porto): 
Kinder/Jugendliche bis zum 18. Altersjahr (5 Jahre gültig) Fr. 78.00 
Erwachsene (10 Jahre gültig) Fr. 158.00 
 

Deutschkurse 2. Semester 2019
Günstige Sprachkurs-Angebote
	 Niveau der Deutschkurse: A1, A2, B1 
	 Kursort: Je nach Anmeldungen in Herisau, 	
	 Teufen oder Heiden
	 Anmeldung: telefonisch, per Email oder 	
	 online: Telefon 071 333 12 96
	 deutschkurse@webmittelland.ch 
	 www.ar.ch/deutschkurse
	 Anmeldeschluss: 30.06.2019

Die Deutschkurs-Programme 2. Semester 2019 
sind auf der Gemeindeverwaltung erhältlich.
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Gemeindekanzlei
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St. Gallerstrasse 9, 
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Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
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Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
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H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

  Schreinerei 
– allgemeiner  
   Innenausbau 
– Parkett 
– Türen 
– Möbel 
 
– Normküchen 
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel 
Telefon 	071 877 12 76 
Mobile 	079 438 76 23
E-Mail 	 rrohner@paus.ch

Reparaturen aller Art

:

AUSSERRHODER FRAUEN
MACHT VORWÄRTS 
GEMEINSAM ZUM FRAUENSTREIK

14.15 Uhr Beginn Kundgebung AR
14.56 Uhr Abfahrt zur Frauendemo SG
15.24 Uhr  Start am St. Galler Marktplatz

Kampagnen-Material für den Frauenstreik:
www.14juni.ch > Material 

Treffpunkt
Landsgemeindeplatz 
Trogen, 14. Juni, ab 13.45 Uhr

Wir malen

mit

Leidenschaft!

Alle wichtigen Informationen unserer Gemeinde finden Sie unter: 
www.rehetobel.ch

Mütter-Väterberatung
 App. Vorderland

Hausbesuche auf  
telefonische 
Anmeldung 

Telefon 077 437 44 15 

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Nailmodelage

Bis 21.00 Uhr geöffnet

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

Sie erhalten bei einer Bein-Enthaarung mit Warmwachs 
eine wohltuende Fussmassage im Wert von Fr. 15.–.

Juni-Aktion:
Bein-Enthaarung
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Vollmond-Schwimmen: 17. Juni

Inserate direkt zu

 

gemeindeblatt@maps-com.ch

Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.

• Getränke ab  
 Rampe  
 oder geliefert

• Muldenservice

• Heizöl

Tel. 071 877 11 76  •  Fax 071 877 11 74
transport@kast-transport.ch

www.kast-transport.ch

 Lieferung von:

• Beton, Kies, 
 Humus, Sand, etc.

• Gasflaschen- 
 verkauf für den Grill

Hansruedi Kast AG 
Dorf 10 

9038 Rehetobel

Transporte 
Brennstoffe 
GetränkeZÄHNER 

Johannes
Holzbau 

Winterdienst

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Wir treffen Ihren Nagel auf den Kopf!
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Zil-Garage St. Gallen AG 
9016 St. Gallen, 071 282 30 40
www.zil-garage.ch

Mühlegg – Garage
9000 St. Gallen, 071 222 75 92
www.muehlegg-garage.ch

Langmoos-Garage
9404 Rorschacherberg, 071 855 40 42
www.schawalder.opel.ch

Der neue Opel

COMBO LIFE

1- bis 1.4-Liter-Kategorie
1.2-Liter-Dreizylinder-Turbo (Group PSA)
Engine Technology International:
www.ukimediaevents.com/engineoftheyear

Hoch- und Tiefbau 
Umbau und Neubau 

Abbruch 
Umgebungsarbeiten

Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel

Telefon 	 071 870 04 92
Telefax 	 071 870 04 91
Natel 	 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Monatsbrot im Juni

Bürlibrot

SCHMID HOLZBAU AG THAL
Zimmerei • Schreinerei • Innenausbau • Treppenbau • Fassadenbau • Bauleitung • Planung

32 Jahre

schmidholzbau@bluewin.ch
www.schmidholzbau.ch

Privat:

Rudolf und Yolande Schmid
Ettenberg 6
9038 Rehetobel Telefon  071 877 26 93

Für Renovationen, Neu- und Umbauten

Dorfstrasse 25  
9425 Thal  Telefon 071 888 11 60

Einkaufen im Dorf – wir brauchen uns!

Leiden Sie unter Krampfadern – Arthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - Folgen von Tierbissen - … - ?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch! 

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!

Anmeldung: info@praxishoffmann.ch   Tel: 071 888 87 86

Die Info-Abende finden erst wieder ab September 2019 statt

nächste Daten: 12.09.19, 17.10.19, 14.11.19, jeweils 19.30

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Dank Ihrem Auftrag können wir unseren Lehrlingen
eine konstruktive Zukunft bieten.
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1. Juni, Sa.		  Besuch Authentica Solothurn		  Frauen Forum	
2. Juni, So.	 ab 10.30	 Brunch im Urwaldhaus	 Rest. Bären		
3. Juni, Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
5. Juni, Mi.	 14.00-16.00	 Atelierverkauf Wohnheim Sonne	 Stiftung Waldheim	
5. Juni, Mi.	 14.00-17.00	 Jugendraum für Unter- und Mittelstufe	 Jugendraum		
5. Juni, Mi.	 15.00	 Gespräche über Gott und die Welt	 «Krone»	 evang. Kirche	
5. Juni, Mi.	 17.00	 Unentgeltliche Rechtsberatung	 Gemeindehaus Heiden	
7. Juni, Fr.	 ab 15.00	 Velomuseum offen			 
8. Juni, Sa.	 11.00-23.00	 Vo 11 bis 11 of em Stobetebüel		  Verkehrsverein	
9. Juni, So.	 11.00-23.00	 Vo 11 bis 11 of em Stobetebüel		  Verkehrsverein	
9. Juni, So.	 09.45	 Gottesdienst zum Pfingstsonntag	 evang. Kirche		
9. Juni, So.	 10.00-16.00	 Traktorenmuseum offen		  Traktorenmuseum	
11. Juni, Di.	 18.00-20.00	 Freie Übung	 Schützenhaus	 SG Rehetobel	
12. Juni, Mi.	 14.00-17.00	 Jugendraum für Unter- und Mittelstufe	 Jugendraum		
12. Juni, Mi.	 15.00	 kath. Gottesdienst	 «Krone»		
13.-23. Juni		  Eidg. Turnfest	 Aarau	 Sportverein	
15. Juni, Sa.	 20.00	 Nicole Durrer Quartett	 Gasthaus Dorf 5	 Kronenbühl	
15.+16. Juni		  Dorfgrümpelturnier + Rumba-Jassturnier	 Sportplatz	 Sportverein	
16. Juni, So.	 09.45	 Gottesdienst zur Ausstellungseröffnung	 evang. Kirche		
		  von Pfarrer Zingg			 
17. Juni, Mo.	 19.30	 Samariterübung	 GZ	 Samariterverein	
17. Juni, Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
17. Juni, Mo.	 bis 22.00	 Vollmondschwimmen	 Badi		
19. Juni, Mi.	 14.00-17.00	 Jugendraum für Unter- und Mittelstufe	 Jugendraum		
19./20. Juni		  ökumenischer Erlebnistag		  Kirchen Rehetobel	
21. Juni, Fr.	 19.00	 Solarapéro mit Solarpreis		  Verein Solardorf	
22.+23. Juni		  Bündner Kantonalmusikfest	 Arosa	 MG Brassband	
23. Juni, So.	 10.00-16.00	 Traktorenmuseum offen		  Traktorenmuseum	
23. Juni, So.	 18.00	 Empfang der Turner und Musikanten	 GZ		
24. Juni, Mo.	 19.00	 Vereinshöck	 Rest. Linde	 LG Lobenschwendi	
25. Juni, Di.	 18.00-20.00	 2. Bundesübung	 Schützenhaus	 SG Rehetobel	
25. Juni, Di.	 19.15-20.15	 Friedensmeditation	 evang. Kirche		
26. Juni, Mi.	 14.00-17.00	 Jugendraum für Unter- und Mittelstufe	 Jugendraum		
26. Juni, Mi.	 15.00	 Gespräche über Gott und die Welt	 «Krone»	 evang. Kirche	
26. Juni, Mi.	 17.30-19.30	 Blutspenden im evang. Kirchgemeindehaus	 Heiden	 Samariterverein	
28. Juni, Fr.	 ab 17.00	 Austrinkete in der Abtropfi (Sommerpause)	 Hofmüli	 Verein Abtropfi	
29. Juni, Sa.	 17.30	 ökumenischer Singgottesdienst	 kath. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
30. Juni, So.	 09.00	 Schulschlusssingen	 evang. Kirche	 Schule Rehetobel	
		  anschliessend Frühschoppen	 GZ	 MG Brassband	

Kaufen Sie die unpersönlichen Tageskarten für Fr. 45.–
(pro Tag stehen 2 zur Verfügung)

der Gemeinde Rehetobel
bei Frau Eisenhut, Tel. 071 878 70 20, im

Büro 4 der Gemeindekanzlei Rehetobel!

Reservierung über www.rehetobel.ch

 Nächste Ausgabe:
Freitag, 28. Juni 2019

Redaktions- und Inserateschluss:
Donnerstag, 20. Juni 2019

Übernächste Ausgabe:
Freitag, 30. August 2019

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-mail: redaktion@rehetobel.ch

Reisen in der Schweiz zum fixen Tarif




